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An das 
Präsidium des Nationalrates 

Dr-Karl-Renner-Ring 3 
1010 Wien 

Ihre Zeichen Unsere Zeichen 

BA-ZB-5411 

Betreft: 

Entwurf einer Novelle zum 
Hochschul-Taxengesetz 
S t e l  1 u n g n ah m e 

Datum: 2 1. FEB.1990 
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Telefon (0222) 501 65
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Durchwahl 3138 19.2.1990 

Der Österreichische Arbeiterkammertag übersendet 25 Exemplare seiner Stellung­

nal�e zu dem im Betreff genannten Gesetzentwurf zur gefälligen Information. 

Der Präsident: 

Beilagen 
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Telegramme: Arbkammer Wien , Telex 131690 

Der Kammeramtsdirektor: 
iA 
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ÖSTERREICHrSCHER ARBEITERKAMMERTAG 

1--A·l041 Wien, Prinz·Eugen·Straße 20-22 Postfach 63-4 

An das 
Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung 

Minoritenplatz 5 
1014 Wien 

Ihre Zeichen Unsere Zeichen 

, 

GZ 59.300/ 
2-18/89 

BA-Mag.Pt-5411 

Belreff: 

Entwurf einer Novelle zum 
Hochschul-Taxengesetz -

S TEL L U N G NAH M E 

I --' 

Telefon (0222) 65 37 65 

Ourchwahl 3 13 8 
Datum 
9.2.1990 

Der österreichische Arbeiterkammertag lehnt die vorgesehene Ver­

dopplung des studienbeitrags an den Kunsthochschulen für studie­

rende ohne österreichische Staatsbürgerschaft ab. Abgesehen da­

von, daß der in den Erläuterungen angestellte Durchschnitts­

kostenvergleich zwischen Universitäten und Kunsthochschulen pro­

blematisch ist, wäre mit dieser undifferenzierten Maßnahme der 

Großteil der ausländischen Studenten einer unzumutbarerl sozialen 

Belastung ausgesetzt. 

Auch das im Entwurf enthaltene Abgehen vom Erlaß de r Stud�enbei­

tr�ge auf Gegenseitigkeit i�_�ereich der Kunsthochschulen wird 

angesichts der politischen, wirtschaftlichen und kulturellen 

öffnung in' Europa abgelehnt 
. .:::. AUßerdem ist zu erwarten, daß im 

Falle von Retorsionsmaßnahmen die ohnehin geringe Zahl bs�errei­

chiseher Studenten an ausländischen Kunsthochschulen weiter sin­

ken würde. 
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Eine Lösung der in den Erläuterungen angesprochenen Probleme 

sollte nach Ansicht des Kammertages unter Einbeziehung der be­

troffenen Gruppen und auf eine Weise gesucht werden, die sowoh l 

den unterschiedlichen Verhältnissen an den einzelnen Kunsthoch­

schulen als auch der politischen "Entwicklung in Europa Rechnung 

trägt. 

Der Präsident: mtsdirektor: 
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